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Demokratie hautnah: Das neue 
Wahlfach «Politik konkret»
Im Wahlfach «Politik konkret» erleben die Schülerinnen 
und Schüler, wie Demokratie auf Gemeinde- und Bundes-
ebene funktioniert. Von der Teilnahme an einer Gemeinde-
versammlung bis zum Besuch im Bundeshaus erhalten sie 
direkte Einblicke in politische Prozesse. Die Begegnung mit 
der Zürcher Ständerätin Tiana Angelina Moser, macht Politik 
dabei persönlich und greifbar. 

In diesem Schuljahr wurde in der Ober-
stufe Weisslingen ein neues Wahlfach ge-
startet. Es heisst «Politik konkret» und will 
den Sekschülerinnen und Sekschülern ver-
mitteln, was Abstimmen, Wählen und De-
mokratie bedeutet. Dies soll nicht nur mit 
Schulbüchern geschehen, sondern eben 
ganz konkret.
An der Gemeindeversammlung im De-
zember durfte die Klasse einen Einblick in 
die Politik auf Gemeindeebene gewinnen. 
Die Teilnahme an der Gemeindeversamm-
lung wurde vom Gemeinderat und den 
Gemeindeangestellten freundlich unter-
stützt. Die Jugendlichen realisierten mit 

Erstaunen, wie man sich in der Politik be-
teiligen kann und konnten sich ein Bild da-
von machen, wie die Finanzplanung einer 
Gemeinde aussieht.
Anfangs März schauten wir über die Kan-
tonsgrenzen hinaus. In Bern besuchten wir 
den Demokratieturm in der Altstadt. An 
verschiedenen Posten lernten die Schüle-
rinnen und Schüler, wie die Demokratie 
in der Schweiz entstanden ist und wie sie 
funktioniert. Am Nachmittag waren wir 
von der Zürcher Ständerätin Tiana Angeli-
na Moser ins Bundeshaus eingeladen.
Frau Moser ist eine gebürtige Weisslin-
gerin. Darum hat es mich als Lehrperson 

gerade mehrfach gefreut, dass sie sofort 
zusagte und die Wisliger Klasse empfing. 
Sie führte uns durch das Bundeshaus. Die 
Schülerinnen und Schüler bewunderten 
die Wandelhalle (wo gerade ein SRF-In-
terview stattfand), den Nationalrats- und 
Ständeratssaal, den prächtigen Eingangs-
bereich mit Sicht auf die Kuppel und die 
Statue der drei Eidgenossen.
Nach der Führung durften die Schüle-
rinnen und Schüler Frau Moser Fragen 
stellen, wofür eigens ein Sitzungszimmer 
reserviert wurde. Die Antworten waren 
sehr ermutigend und beeindruckten die 
Lernenden:
«Die Tipps zur Berufswahl von Frau Moser 
haben mir sehr gefallen», «das Gespräch 
mit Frau Moser war sehr spannend und 
toll» und «ich fand es sehr spannend, wie 
Frau Moser studiert hat, dass sie im Bun-
deshaus arbeitet und am gleichen Ort ge-
lebt hat wie wir.»
Es ist schön, so viel Interesse bei den Schü-
lerinnen und Schülern zu spüren und die 
grosse Unterstützung von lokalen Behör-
den sowie Politikerinnen und Politikern zu 
erhalten. Es sei an dieser Stelle ein herzli-
ches Dankeschön ausgesprochen.
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